
s

4

Sonntag den 21 Juli 1907
Extra bilige

t
en

S

Sr

ne

BeilagezuNr 169 des GeneralAnzeiger fürHallen den Saalkreis

J Jm ò SPreise wegen Vorgerüekter Saison für
ſeisetaschen Reisekoffer Reisokörbe Blusenhoffer

boupékoffer Rucksäcke
Grösste Auswahl in den besten und haltharsten Fabrikaten

Hermann Röseho

40 Leipzigerstrasse 40
Rabatt Spar Verein

Berliner Htimmungsbilder
Von Paul Lindenberg
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Wo geht s hin Nach dem Süden Eine verkehrte
Welt Vom Berliner Sommer Einſt und jetzt
Schlimme Schilderungen Unſere Umgebung Ein
Wunder Jn Berlin ſelbſt Das ſommerliche Ver

Wahl und Qual Eine freundliche Einladung
Na alſo auch endlich den Urlaub e nappt Wo geht s

denn hin begrüßte ich dieſer Tage einen guten Bekannten der gerad

gnügungs Programm

mrſch

ſein Reiſegepäck auf eine Droſchke laden ließ Ja wo geht s hin
meinte er das raten Sie nicht An die See ins Gebirge
Thüringen Harz Schwarzwald Oſtende Trouville Sylt Zoppot orakelte
ich mutig drauf los Nichts zu machen ſcholl es vergnügt zurück
direktement nach Abbazia Von dort trudle ich mich über Trieſt nach

Venedig dann Bologna Nimini Ravenna reicht die Zeit wird auch
Florenz noch mitgenommen Menſch Sie ſind wohl ſchwach im
Kopf Jetzt im Sommer nach Jtalien Bei dem Gedanken kann ja
ein einjähriges Kind weiße Haare bekommen Jetzt im Sommer
höhnte mein Freund Nette Anſchauung das Jn ſolchem Sommer
wie Sie ſcherzhaft bemerkten weilt ſich s am beſten im Süden Jch
Sonne und Wärme haben Adieu frieren Sie hier weiter Kutſcher
los Anhalter Bahnhof

Mit einem durch nichts getrübten Neidgefühl ſah ich dem Abreiſenden
nach er hatte recht dieſe Wahl getroffen zu haben denn s iſt wirklich
eine verkehrte Welt geworden Jm Winter iſt s bei uns warm daß
wir bald im Grunewald zur Jahreswende klimatiſche Freiluft Sanatorien
eröffnen können und im Sommer kalt daß die Pelzhändler ob des
plötzlichen Andranges ſich vergnügt die Hände reiben Und dann der
faſt ungeſtillte Segen von oben der leider kein Segen mehr iſt im Gegen
teil der Bäche und Flüſſe verheerend austreten läßt wie die ſchlimmen
Botſchaften aus Schleſien melden Oft ſagten bisher die Ferienausflügler
von den Zurückbleibenden in mitleidig bedauerndem Tone Die armen
Berliner heute hat ſich das Blatt gewendet heute meinen wir
mit etwas malitiöſem Anklang Die armen Sommerfriſchler

Er hat wirklich ſeine einſtigen Schrecken verloren der Berliner
Sommer der früher in den dunkelſten Farben gemalt wurde O Berlin
im Sommer ruft Friedrich von Kölln in ſeinem 1808 erſchienenen Ver
gleich Berlins mit Wien aus es kommt einem vor als ob es in den
Sandwüſten Arabiens liegt Man mag ſich nahen von welcher Seite
man will aus Oſt oder Weſt aus Süd oder Nord ſo wird man von
den ſchwer keuchenden Pferden in einem Sandmeer fortgeſchleppt im
Sommer brennt die Sonne auf dieſem Sande doppelt ſtark und einige
von Raupen abgefreſſene Kieferſtämme geben den einzigen dürftigen
Schatten der zu finden iſt Von Bergen findet das Auge weit und breit
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keine Spur und wo man etwa Waſſer findet da iſt es ein Sumpf um
den eine Schar von Kiebitzen ihren angenehmen Geſang erhebt Was
man auf den Feldern erblickt ſind einzelne Kornhalme deren Samen die
Vögel hier verloren zu haben ſcheinen Noch intereſſanter wird die Szene
wenn ſich ein Sturm erhebt denn da kann man ganze Felder mit Frucht
und Samen in die Luft wirbeln und an einem anderen Orte wieder
niederlegen ſehen Und ein anderer gleichfalls durchaus objektiver Schrift
ſteller ſchreibt dreißig Jahre darauf Was iſt ein Berliniſcher Sommer
Man hat auswärts kaum einen Begriff von dieſer Monotonie und Troſt
loſigkeit Die Natur hat wie allbekannt Berlin vollkommen verwahrloſt
es liegt in einer Sandwüſte aus welcher eben noch der Tiergarten als
ſchattige Oaſe hervortritt Alle Vegetation iſt gedrückt und verkümmert
Der Wind jagt einen feinen die Lungen und Augen ſchwer beläſtigenden
Staub in großen Wolken umher und keine Waſſerfläche bringt Friſche
und Kühle
Huhu das iſt ja zum graulen Aber wir modernen Berliner haben
das Graulen verlernt und prüfen die Tatſachen genau ſo wie ſie ſich uns
zeigen und wie wir ſie uns nutzbar machen können Und da ſtellt ſich
denn ſo ein Berliner Sommer jetzt ganz anders dar wie noch vor zwanzig
vor zehn Jahren geſchweige denn wie zu Anno Toback zu jener Zeit aus
der die obigen Berichte ſtammen Hatte denn fragt man ſich erſtaunt
Berlin damals noch gar keine Umgebung Natürlich war ſie vor
handen aber man achtete ihrer nicht es ſtand feſt daß die preußiſche
Reſidenz inmitten einer Sandwüſte liege und damit abgemacht Man
kann ſich demnach die Verwunderung denken als dieſe vielgeſchmähte und
häufig belächelte Umgebung nachdem Berlin zum Mittelpunkt des geeinten
Vaterlandes geworden mehr und mehr in Betracht gezogen wurde und
häufiger jetzt in Monaten darauf die Rede kam wie früher in Jahren
als Dichter nnd Schriftſteller ſie in Vers und Proſa rühmten und unſere
Maler ſie auf ihren Bildern ſchilderten als nicht nur die Berliner ſie in
immer größerer Zahl aufſuchten ſondern auch die Fremden ihre Bekannt
ſchaft machten und alsbald fanden daß dieſe Havel und Spreelandſchaſten
daß viele Partien des Grunewaldes und der Jungfernheide durchaus nicht
eines feſſelnden landſchaftlichen Charakters entbehrten und mit ihrem ernſten
ein wenig melancholiſchen Reiz weit beſſer als ihr Ruf waren

Und dieſe Entdeckung trug überraſchend viele und ſchnelle Früchte
Ganz neue Punkte mit wohlllingenden Namen entſtanden plößlich Er

friſchungsſtätten tauchten überall auf Ausſichtstürme wurden errichtet
Villenkolonien ſchoſſen im Umſehen hier und da und dort empor gedruckte
Führer gaben dem Wanderer über Weg und Steg Auskunft Berlin
hatte faſt unverſehens eine Umgebung erhalten eine wirkliche wahre richtige
Umgebung von der viel geſprochen und geſchrieben wurde und die nach
dem die Kunſt der Natur an manchen Stellen nicht unweſentlich zur Hilfe
gekommen ſich um einen Berliner Ausdruck zu gebrauchen xrecht gut
ſehen laſſen konnte

Wie war dies Wunder geſchehen Zunächſt durch die Eiſenbahn der
ſpäter das Dampfſchiff ſolgte Durch die ſich von Jahr zu Jahr ver
mehrenden Schienenwege wurden ſelbſt die entfernteren Vororte in den
Bannkreis Berlins gezogen und die Bewohner des letzteren waren bei
ihren Ausflügen nicht mehr allein auf die Ausdauerfähigkeit ihrer Füße
ſowie die rüttelnden und ſchüttelnden Torwagen und Kremſer angewieſen
Zudem wurde das Chauſſeenetz erweitert Dampfſchiffe durchfurchten Spree
und Havel und deren Seen und endlich als wichtigſtes Glied in dieſer
Kette nötiger Vorbedingungen wurde die Stadtbahn ins Leben gerufen
die uns für einen winzigen Betrag und zudem in kürzeſter Friſt mitten
aus dem brandenden Weltſtadttrubel nach den einſamen Waldſchluchten
des Grunewalds oder nach den freundlichen Geſtaden des Müggelſees
führt ebenſo wie die elektriſchen Straßenbahnen immer weiter und weiter
ihre Endpunkte hinausſchoben und neuerdings auch Auto Omnibuſſe regel
mäßige Fahrten nach den ſchönſten Ausflugeorten unternehmen

Aber auch Berlin ſelbſt innerhalb ſeiner ſteinernen Grenzen iſt
jetzt im Sommer gar nicht ſo ohne es hat auch in dieſer Beziehung
weltſtädtiſche Manieren angenommen und zeigt ſich von einer ſehr froh
ſinnigen und unterhaltſamen Seite erfüllt von einem ſo flotten
Abwechſlungsdrang und einer ſo großen Lebensluſt von der man noch
vor ein paar Jahren gar keine Ahnung hatte Denn reich ausgefüllt iſt
die Karte der Vergnügungen und Sehenswürdigkeiten die Anſchlagsſäulen
faſſen gar nicht die Zettel welche mit lockendſten Mitteilungen die bunteſten
Unterhaltungen verkünden wobei ich mit gewohnter Diskretion die Stroh
witwer Bälle und Rau Diedel Dau Feſte übergehe aber man denke
was früher undenkbar war daß gegenwärtig in zehn Theatern geſpielt
wird und daß ſie ſämtlich gute Geſchäfte machen Wer höhere Genüſſe
auf den Gebieten der Kunſt und Wiſſenſchaft ſucht dem ſind die Pforten
der Großen Kunſt wie der Sezeſſions Ausſtellung und der Allgemeinen
Ausſtellung von Erfindungen der Kleininduſtrie geöffnet vielleicht richtet
er auch ſeine Schritte zur Armee und Kolonial Ausſtellung hinaus deren
Leitung jetzt verzweifelte Anſtrengungen unternimmt um den gefährdeten
Ruf zu retten ſo weit er zu retten iſt Aber dieſe Damuka zieht doch
mehr abends wenn aus dem Vergnügungspark helle und grelle Weiſen
ertönen wenn ſich im Wiener Ballet Salon die Paare drehen und im
Reſtaurant zur Dattelkiſte die Sektpfropfen knallen

Na überhaupt abends da wird einem die Wahl in unſerer Reichs
hauptſtadt ſchwer Ausſtellungspark Zoologiſcher Garten Terraſſe in
Halenſee um nur die glanzvollſten Nummern zu nennen O ja die
Sommernächte in Berlin haben auch ihren Reiz fragt nur nein
fragt nicht kommt ſelbſt her und überzeugt Euch perfönlich ihr werdet s
nicht bedauern Und ihr werdet bald merken daß ſich s auch im
ſommerlichen Berlin gut leben läßt beſſer und vergnügter als wie s
dereinſt ein herrliches Sommerlied am grünen Strand der Spree zu
ſingen verkündet

Kennſt Du das Land wo die Kartoffeln blühn
Berliner lagern auf den Wieſengrün
Jn jeder Hand die Kümmelpulle blitzt
Und rechts und links die Knoblauchsbrühe ſpritzt
Kennſt Du das Land

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 19 Juli
Sittlichkeitsverbrechen Der Gaſtwirtsſohn Robert Braune

aus Muldenſtein wurde des Verbrechens gegen S 1763 Strafgeſetzbuches
ſchuldig befunden und zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt

Gefährliche Einbrecher Der Gendarmerie Wachtmeiſter in
Landsberg erhielt am 27 März auf telephoniſchem Wege Nachricht daß
zwei junge Burſchen welche in Reinsdorf mit Briefbogen und Ohrringen
hauſierten in den Arbeiter und Arbeiterinnenkaſernen mehrere Diebſtähle
ausgeführt hatten und nach Reußen zu gegangen ſeien Der Wachtmeiſter
ritt ſofort nach Reußen wo die beiden Spitzbuben die ſich in der Woh
nung einer Frau unter Betten verſteckt hatten aber hervorgezogen waren
ſich bereits in Haft befanden Sie nannten ſich Arbeiter Paul Ziegle
und Guſtav Reiche aus Halle und der angebliche Ziegler gab auch di
Diebſtähle zu Da ſie ihre Angaben glaubwürdig zu machen wußten
ließ man ſie wieder frei zumal die Ermittelungen ergaben daß Paul Z
und Guſtav R ſonſt nicht als Spitzbuben angeſehen wurden Paul Z

R erhielten ſpäter Vorladungen ſie erſchienenund Guſtav jedoch nichtzum Termine und als ſie ſpäter vorgeführt wurden konnten ſie beweiſen
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daß ſie an dem fraglichen Tage nicht in Reinsdorf geweſen waren auch
beſtätigte der Wachtmeiſter daß die Vorgeführten nicht die Schuldigen

Erſt vor kurzem wurde feſtgeſtellt daß der Arbeiter Karl Reiche
Reiche die Hauſierer

ſeien

und deſſen Bruder der Fürſorgezögling Hermann

c v

empfehlen wir aus unserem Saison Räumungs Verkauf

geweſen ſind Beide ſind ausgefeimte Spitzbuben die in Halle mit dem
gefährlichen Einbrecher Küpp und dem total verdorbenen Fürſorgezögling
Otto Schulze mehrere Diebſtähle ausgeführt haben weshalb ſ Zt Hermann
Reiche 3 Jahren und 6 Monaten Gefängnis Karl Reiche aber zu
2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus verurteilt worden ſind Wie in den
früheren Verhandlungen nahm der jüngere Hermann Reiche alle Schuld
auf ſich da er augenſcheinlich der Anſicht iſt daß man ihn noch nicht ins
Zuchthaus ſchickt Er wurde wegen der neuen Diebſtähle zu einer Zuſatz
ſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten verurteilt außerdem erhielten beide weil
ſie ohne Gewerbeſchein hauſiert und ſich einen falſchen Namen beigelegt
hatten je 4 Wochen Haft und 96 Mk Geldſtrafe zudiktiert

Schwerer Diebſtahl Das Dienſtmädchen Marie Lehmann
aus Plötz erbrach im März d Js den Koffer eines Dienſtmädchens das
krankheitshalber vorübergehend zu ſeinen Eltern gegangen war und ſtahl
daraus Tücher Schürzen und Strümpfe Die L wurde deshalb zu
4 Monaten Geſängnis verurteilt

Rückfallsdiebſtahl Der 2öjährige Arbeiter Auguſt Gerwes aut
Gelſenkirchen ſtahl am 25 Mai in einem Dorfe bei Delitzſch ein Fahrrad
Vor der Polizei und im Gefängnis nannte er ſich Karl Gerwes weil er
glaubte mit einer niedrigeren Strafe wegzukommen wenn er mit dem
Namen ſeines nur einmal beſtraften Bruders verurteilt werde Der Ange
klagte iſt ein vielfach vorbeſtrafter Menſch der ſchon zwei Mal im Zucht
haus geſeſſen hat Die Strafkammer verſagte ihm deshalb mildernde
Umſtände und erkannte auf 1 Jahr 1 Woche Gefängnis 5 Jahr Ehrverluſt
und Polizeiaufſicht

Schöffengericht

Halle a 19 Juli
Die füßen Mädel Der Kaufmannslehrling L erhielt am

17 Juni von ſeinem Chef 100 Mark die er in einem andern Geſchäfte
abliefern ſollte Er war unvorſichtig genug das Geld in der Taſche zu
behalten als er nach dem Schützenplatze ging um ſich das Treiben dort
einmal anzuſehen und nebenbei auch ein Glas Bier zu trinken Er geriet

ein Zelt in dem recht feſche Kellnerinnen bedienten Dieſelben hatten
dann auch beim Bezahlen des Bieres bemerkt daß der Junge viel Geld in
dem Portemonnaie hatte Sie animierten den Sechzehnjährigen zum
Weiterzechen ſchnell war auch eine Flaſche Sekt herangeſchafft und noch
ehe der Lehrling zur Beſinnung kam ſaß eine der Heben auf ſeinem
Schooße und nachher mußte er die Erfahrung machen daß ſein Geld ver
ſchwunden war Das brachte ihn auf die Anklagebank Der Gerichtshof
billigte ihm mildernde Umſtände zu und wurde er wegen Unterſchlagung
zu einer Geldſtrafe von 20 Mark verurteilt

Beamtenbeleidigung Der Lagerhalter Heinrich Schnelle ſtand
am Abend des 1 Mai mit Bekannten vor dem Volkspark Als er von
einem Polizeiſergeanten aufgefordert wurde weiter zu gehen ignorierte er
dieſe Weiſung Als dann der Polizeikommiſſar M die Aufforderung zum
Weitergehen wiederholte ahmte Schnelle unter höhniſchem Gelächter ſeiner
Genoſſen dieſe Auffordernng mehrmals nach und ſagte ſchließlich zu dem
Beamten Jch ſehe Sie garnicht Sie können mir doch nicht verbieten
mich mit anderen zu unterhalten Das Schöffengericht erblickte in der
Art des Verhaltens des Schnelle Beamtenbeleidigung und verurteilte ihn
zu einer Geldſtrafe von 40 Mark außerdem wurde dem Beleidigten das
Recht zugeſprochen das Urteil im General Anzeiger und im Volksblatt
bekannt zu geben

Hriefhaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anfragen

ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt
W K in R Die Fragenſteller begehen ſtets einen e dadurch

daß wenn ſie eine Antwort vermiſſen bei nochmaliger Zuſchrift die Frage
elbſt nicht wiederholen Wie ſollen wir beim Recherchieren finden ob die
Frage nicht bereits beantwortet iſt Bei Jhnen ſoll es ſich um die Anlage
einer Grube handeln Wenn man die örtlichen Verhältniſſe nicht kennt
ſo läßt ſich ſchwer raten Ueber ſolche Anlagen gibt es doch in ſogenannten
Ortsſtatuten niedergelegte Beſtimmungen die jedermann bei der Orts
behörde einſehen und ſich dadurch informieren kann

ſich umH H in H Vor allem müſſen Sie doch angeben ob es
Kinder oder erwachſene Perſonen handelt

G W B Dieſe Perſon reſp Familie wohnt nach den Angaben
des Adreßbuches für 1907 in der Triſtſtraße 3

Alter Abonnent Dieſer Weg gehört nicht zu den ſogenannten
hiſtoriſchen Straßen Anfragen überreicht man nicht auf einem abgeriſſenen

Stück Papier WSchillerſtraße Jene Behörde reſp deren Beamte wiſſen doch ganz
genau wie ſie in dieſem Falle Strafporto zu handeln haben Fühlen
Sie ſich beeinträchtigt ſo ſteht Jhnen der Beſchwerdeweg an die Direktion
zu Gebote

O N 25 312 Jn Betracht kämen Ulanen Regiment Kaiſer
Alexander II von Rußland Nr 3 in Fürſtenwalde U R Prinz Auguſt
von Württemberg Nr 10 in Züllichau R Hennings v Treffenfeld
Nr 16 in Salzwedel Sächſ R Kaiſer Franz Joſef Nr 17 in Oſchatz
Sächſ R Nr 18 in Leipzig

r O J in K derartige gän
zuſtändige Landratsamt maßgebend Von dieſer Stelle
Abhilfe angeordnet werden
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her kann nur

fussfrei in modernen gestreiften Stoffen
praktische Farben

aus Wasch und Wollstofkfen
Knaben Anzüge und Blusen

bedeutend herabgeseizten Preisen

zrummer enjamin
22/23 Gr Ulrighstrasse 22/23

Strümpfe Handschuhe Reisemützen
Reisckissen Plaids Hüllen

Kostü e Keisemänfel Lodencapes Zlusenehe

aus praktischen engl Stofſen aus imprägnierten Stollen imprägniert aus reinwollenem FlanellSacco Bolero Liftboy u anlieg Facons grau und Sporttarbe in allen Längen und Weiten in reichhaltiger Ausmusterung

Kostümröck ädchenkleid Schi Waschbl0s mr oeke a0chenkleider ehsrme a S usenWeiss und farbig
in unübertroffener Auswahl
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Wirtschafſtliche Rundschau
An Ereignissen die das Börsengeschäft im guten und im schlim

men Sinne beeinflussen konnten hat es auch diese Woche nicht
gefehlt Dass die letztere Richtung überwog ist mit der Neigung
der Berufsspekulation zu erklären die ungünstigen Nachrichten
möglichst u berücksichtigen und die günstigen ausser Acht zu lassen
Das Hauptereignis dieser Woche war dass die Deutsche Hypotheken
bank in Berlin 4 proz Pfandbriefe ausgibt um dem Zuge der
Zeit Rechnung zu tragen Dieses Vorgehen wirft ein secharkfes Schlag
Ueht auf die deutschen Geldverhältnisso Aus dem Ausweis der
Deutsohen Relchsbank für die letzto Woche ergab sich auch nichts
Gunstiges da das Institut noch immer mit ea 35 Millionen Mark
in der Notensteuer sich befand Dass dieser Umstand nioht stimu
UMerend auf das Börsengeschäft wirkte brauchen wir unseren Lesern
nioht näher darzulegen Damit ist aber auch das Sehbicksal des
offiziellen Zinsfusses für dieses Jahr besiegelt Die sehnlich
erwartete Herabsetzung des Diskonts wird wohl ausbleiben Anderer
relta Kann angenommen werden dass eine Erhöhung des Diskonts
aucoh nicht mehr z0 leloht zu erwarten Ist selbst zur Zeit der
grossen Herbetbedürfnisse dürfte man bel den ausserordentlich
geringen Bedürtnissen der Börse möglicherweise mit 5 Proz aus
kommen

Es ist gegenwärtig ein gewaltiges Ringen zwischen Kreditbegehr
und Kapitalversorgung bei dem die Börse gezwungen ist teilnahms
los zuxusehen bemerkt ein rheinisches Blatt Es ist ja all jährlich
um dlese Zeit eine Ruhepause in diesem Jahre stockt das Geschäft
aber ganz und die Lustlosigkeit ist so gross wio sie nach Auf
fassung der ältesten Börsenbesucher noch nicht da war Dass unter
solcohen Umständen selbst bei nur ganz geringem Angebot die Kurse
gleich um mehrere Prozent fallen ist schliesslich begreiflich Der
jüngste Bericht des Fachblattes Iron Age über die Aussichten der
amerikanischen Eisen und Stahlindustrie war man muss es bel
nahe annehmen tendenziös pessimistisch so schwarz sah das zitierte
Blatt Die Newyorker Börsentendenz ist auch im allgemeinen
wieder recht gefährlich schwankend Den einen Tag steigen die
Kurse aller Hauptwerte um 5 Proz und den andern fallen sie
wieder um 7 Proz So kam es dass eine ziemliche Anzahl
deutscher Bankiers denen die regulären Geschäfto bei der Kon
kurrenz der Grossbanken zu wenig Gewinn brachten sich in ameri
kanischen Werten engagierten und dabei ihr Geld und das ihrer
Klienten verspielten Die Zusammenbrüche von Bankgesohäften in
neuester Zeit in Berlin Kasseol Kreuznach dMarienburg Leipzig ete
sind auf verfehlto Effektenspekulagtionen zurückzuführen

Die Hauptsorge der deutschen Börsen bleibt nach wie vor die
Geldnot Dass aber trotz dieser in einem halben Jahr für

Millionen Mark neue Städteanleihen zur Emission gestellt werden
Kkonnten erklärt auch mit die anhaltende Geldkrisis Den jähen
Schwankungen am offenen Geldmarkt wie sie sioh noch dieser Tage
zeigten soll nun durch die Einführung des Scheckverkehrs in
Handel und Verkehr begegnet werden Man hofft damit überhaupt
eine Kräftigung des Geldmarktes herbeizuführen Die Börse hat
zwar den Entwurf des Soheckgesetzes begrüsst sio ist aber noch
immer in Ungewissheit wie weit die Reform des Börsengesetzes
geht und ob diese ausreichen wird einen starken Geld und Wert
papiermarkt zu schaffen dies ist ihr die Hauptsache

Ueber die Kursentwicklung ist mitzuteilen dass bei den heimischen
Renten ein ziemlich scharfer Rückgang eingetreten ist infolge des
Hinaufgehens des Zinsfusses für Pfandbriefe andererseits auch
wegen Auſhebung der Sperre für die 100 Millionen Mark fest über
nommenen Schatzscheine Diese gingen gegen Anfang dieses Monats
um 0,60 Proz zurück Auch die 31 und 3proz festverzinslichen
Titel haben durchsechnittlich 0,60 Proz verloren An dem Markte
der Auslandsanleihen hberrschte grosse Stille Ziemlich gut be
hauptet waren die Russischen Staatsfonds Kursverluste erlitten
Japaner infolge der geplanten Mandschureianleihe und der Ab
dankung des Kaisers von Korea Die Italienische Rente hielt sich
fest trotz der erheblichen Unruhen auf Sizilion Banken wichen
langsam aber stetig und dürften seit Anfang dieses Monats durch
weg je 2 Proz eingebüsst haben Das Hauptinteresso Konzentrierte
sich auf Montanaktlen Dieso sind bis 3 4 und 5 Proz haerunter
godrückt worden Die Kuresteigerung der ILauraaktien bis 220 ist
wieder verloren gegangen denn sie sehlossen zuletzt 216 Eine
weichende Richtung haben ferner LKLlektrizitätsaktien eingeschlagen
da der Kupferpreis zurückgeht und ein gewisser Stillstand in der
Industrie selbst behauptet wird Geld war zu Wochenschluss um
eine Nuance besser

Infolge der Fälschungen des deutschen Stempels anf aus
länäischen Losen die wie jetzt feststeht in erheblichem Umfange
begangen worden sind sieht sich der Vorstand der Berliner Börse
zur Zeit nicht in der Lage Entscoheidungen über Lieferbarkeit aus
ländischer Lose zu treffen sofern die Ablehnung der Abnahme auf
Beanstandung des die Umlaufsfühlgkeit im Deutschen Reiche be
gründenden Stempels gestützt wird Der Börsen Vorstand hat des
halb beschlossen dass vom 22 Juli ab bei Lieferung von aus
ländischen Losepapieren die den Stempel betreffenden Einwendungen
bis auf weiteres nicht an die für die Geschäfte an der Berliner
Fondsbörse festgesetzten Fristen gebunden sind Diese Einwendungen
bleiben vielmehr dem Abnehmer bis auf weiteres gewahrt Der
Börsen Vorstand hat eine Kommission eingesetzt welche zweck

dienliche Sehritte einleiten wird um eine die gutgläubigen Besitzer
solcher Lose schützende allgemeine Regelung der Angelegenheit
herbeizuführen

Rheinisch Westfülisches Kohlensyndikat In der Beirats
sitzung wurde die Umlage für das dritte Quartal 1907 in bisheriger
Höhe 7 Proz für Kohle 4 Proz für Koks und 4 Proz für Briketts
kestgesetzt Die Berufung der Aktiengesellschaft Königsborn gegen
die Entscheidung der Kokskommission wurde zurückgezogen und
die Berufung des Essener Bergwerksvereins König Wnhelm gegen
die Entsoheidung derselben Kommiesion auf Wunsch der Gesell
schaft vertagt Dagegen wurde die Berufung der Gewerksochaft
Königin Elisabeth die sich obenfalls gegen eine Entscheidung der
Kokskommission richtete abgelehnt Ferner machte der Vorstand
bekannt dass er es ablehnen müsse mit dem 1 August d J in
Koks Mehrmengen über die Betelligungsziffker anzunehmen da in
Kohle nach wie vor den Ansprüchen der Kundschaft nicht voll
entsprochen werden köane Durch die beabsichtigte Massnahme
würden dem Syndikat grössere Kohlenmengen zum Verkauf zur
Verfügung stehen

Zwlokauer Maschinenfabrlk Nach dem Gesohäftsberlaht tfär
das am 30 April beendeto Botrlebsjahr Konnte der Umsatz gegen
das Vorjahr um 81000 Mk gesteigert werden zu Ende des Ge
schäftsjahres war die Fabrik auf länger als ein halbes Jahr hinaus
mit Aufträgen voll versehen Der Rohbgewinn beträgt 53919 Mk
an Abschreibungen sind 38 179 Mk vorgesehen darunter aut Debi
torenkonto ein aus dem Vorjahre stammender Verlust von 13 000 Mk
Aus dem Reingewinn von 14947 4 V 120 Mk erhalten die Vor
zugsaktien 5 0 Proz Dividende, die Stammaktien gehben wie in
den vorangegangenen fünf Jahren leer aus Für notwendige An
schaffungen im Betriebe sind laut Bericht 80000 Mk erforderlich
Ein Teil dieser Summe könne zwar nach und nach aus dem Be
triebe gedeckt werden indessen sei zu bedenken dass die Er
höhung des Umsatzes eino Verstärkung der Betriebsmittel erbeisehe
und dass der Betrieb mit den Kosten der Neuanschaffungen besser
nicht belastet hierfür vielmehr eine anderweite Deckung gesucht
werde Es soll daher den 374 zusammengelegten Aktien Gelegen
heit geboten werden durch Leistung einer Nachzahlung von je
220 Mk die Rechte der 876 Vorzugsaktien zu erwerben

Gewerkschaſt Regiser Kohlenwerke in Regis Die gestern
ab gehaltene ausserordentliche Gewerkenversammlung in welcher
53 Gewerken mit 792 Kuxen vertreten waren beschloss einstimmig
die Erhebung einer Zubusse von 400009 Mk derart dass 100 M
pro Kux spätestens am 1 August 100 Mk spätestens am 1 Sep
tember 1907 erhoben und die restlichen 200 Mk je nach Bedart
in Raten zu 100 von dem Grubenvorstand eingezogen werden

Niederlausitzer Kohlenwerke in Berlin Der Betriebs
überschuss einschliesslich der Gewinnüberweisung der Grube Victoria
vom 1 Januar 1906 ab betrug 2017447 Mk Nach Abzug der
Generalunkosten und Zinsen mit 512281 Mk verblieb ein Brutto
gewinn von 1505 166 Mk und nach Abzug der Abschreibungen
von 753 997 Mk ein Reingewinn von 751168 Mk welcher sich um
den Vortrag aus 1905/06 von 5249 Mk auf 756418 Mk erhöht
Die Dividende von 10 Proz erfordert 600000 Mk Für das laufende
Geschäftsjahr 1907,/08 konnten für neugetätigte Abschlüsse wiederum
höhere Verkaufspreise erzielt werden so dass die Verwaltung auch
für das laufende Geschäftsjahr bei normalem Verlauf ein zufrieden
stellendes Erträgnis erwartet

Voreinigte Deutsche Petroleumwerke A G Oelheim Die
Gesellschaft beruft eine ausserordentliche Generalversammlung auf
den 6 August behufs Erteilung der Genehmigung zur Uebernahme
einer Beteiligung an galizischen Erdölunternehmungen und Boe
schaffung der erforderlichen Mittel sowie zur Beschlussfassung über
eine Kapitalserhöhung

Berliner Produktenbörse vom 19 Full
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 208,00 212,00 Mk ab Bahn
Roggoen inländ 204,00 206,00 Mk frel Wagen russ 203,00 A

frei Wagen Dezbr 181,00 Mk
Hatfer märk mecklenb pomm prouss pos und sohles feiner

201,00 211,00 MK mittel 191,00 200,00 MK gering 186,00 bis
190,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 153,00 155,00 Mk abtallender
136,00 150,00 MKk runder 143,00 146,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittet und gering 166,00 bis
173,00 MK gute 174,00 192,00 Mk russ und Donau leichte
159,00 163,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 170,00 180,00 Mk
feine und Taubenerbsen 181,00 195,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 26,00 28,25 Mk
Roggenmehl O u 1 25,30 27,50 M
Weizenkleie 11,00 11,75 MK
Roggenkleie 12,50 13,25 M

Preise um 2 Unpr amtlich
Weizen Tendenz Ruhig Juli 210,25 Mk September 203,00 Mk

Oktober 203,00 Mk Dezember 203,25 Mk
Roggen Tendenz Matt Juli 205,25 Mk September 183,00 MK

Hater Tendena Ruhig Juli 190,00 Mk September 161,76 M
Oktober 161,75 Mk

Mais Tendenz Still
Räböl Tendenz Matt

Dezember 71,30 M

Juli 140,00 AMK September 141,00 MK
Juli 74,00 MKk Oktober 73,40 MK

Kaſtee
Uamburg Freitag 19 Juli abends 6 Dr Kakkeemarkt

Good average Santos per September 298 Gd per Dezember 30 Gd
per März 308 Gd per Mai 31 Gd Ruhig

Zueker
Magdeburg Freitag 19 Juli Zuekerberfeht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 9,35 9,50 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack Stimmung Stetig Brotraftinade 1 ohne
Fass 19 12 19,50 Krystallzucker 1 mit Saok Gem Ratfinade
mit Sack 18,87 19,25 Gem Moelis I m S 18,37 18,75 Stimmung
Stetig Rohzucker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Juli 19,55 Gd 19,70 Br per August 19,65 Gd 19,75 Br per
September 19,65 Gd 19,75 Br per Oktober Dezember 19,05 Gad
19,15 Br per Januar März 19,20 Gd 19,30 Br Stetig Woohen
umsatz 119 000 Zentner

HIambarg Freitag 19 Juli abend 6 Uhr Zuokor
markt Räben Rohzucker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Jsance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Jull 19,60 per

August 19,65 per Oktober 19,20 per Dezember 19,05 per März
19,40 per Mai 19,60 Ruhig

ZTahluugs Einstelluaugen
Ueber die naohstehenden Firmen ist das Koakarsvrerfabres eröttnet

worden Der Sitz des Konkursgeriehts ist wo nötig in Klammern bei
getügt die Daten sind der Eröttuungstermin der Ablauf der Anmeldetfrist
die erste Gläubigerversammlung und der Prütangstermia
Zigarrenfabrikant Th Wähner in Bautzen 16/7 12/8 9/8 30/8
Kaufmann Ignatz Janik in Beuthen O Sehl 11/7 1/9 9/8 11/9
Kaufmann u Hotelbesitzer Fritz Obermüller in Tütz Deutsoh

Krone 16,/7 1/9 7/8 23/9
Handelsges G Weber Co in Esslingen 12/7 108 17/8 17/8
Kaufmann Georg Matuszak in Freiburg Sehbles 17/7 1098

8/8 3/9
Weizenbierbrauereibesitrer Luwig Rammel in Lechhausen Fried

verg 16/7 8/8 6/8 20/8
Kaufmann Heinrich Kahn in Gränstadt 17/7 1/9 7/8 18/9
Kaufmann Jakob Less Inh der Firma Ph Lippsehbitz in

Heidelberg 167 7/8 148 14/8
Kaufmann A Händschke Nachlass in Lissa 13/7 31/7 9/8 9/8
Kaufmann Paul Bourgeois in Metz 16/7 27/8 8/8 5/9
Kaufmann Paul Gebhardt in Naumburg a S 17/7 31/8 12/8 20/9
Spielwarenhändler Jul Otto Zern in Plauen 17/8 5/8 14/8 14/8
Bierverleger Fr Anton Pötesch Nachlass in Schwarzenberg 18/7

20/8 5/8 308
Gutsbesitrer Ernst Heinrich Thomass Nachlass in Kähren

Wurzen 17/7 2/8 10/8 10/8

Schiſtsbewegangen
Berlin 19 Juli Kaiserliche Marine Der heimkehrende

Transport der von den Sechiffen des Kreuzergeschwaders abgelösten
Oftiziere und Mannschaften ist mit dem Dampfer Borussia am
18 Juli in Port Said eingetroffen und hat an demselben Tage die
Reise nach Hamburg fortgesetzt Die Führung des Transports hat
in Port Said der Kapitänleutnant Hass übernommen Bussard
ist am 19 Juli wieder in Dar es Salaam eingetroffen

Marktbericht
Sonnabend den 20 Juli

Butter pro Pfund 1,80 40 Aepfel pro Mol
Zwiebeln pro Mandel 0,08 Birnen pro Mol
Neue Kartoffeln 5 Lt 0,40 Kirſchen pro Ltr 0,20 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Erdbeeren pro Ltr 0,75 080
Radieschen 2 Boch 0,95 pro Ltr 0,25 0,50Kohlrabi pro Mdl 0,30 Johanntsbeeren p Lt 0,89 0,35
Kohlrüben pro Stück Stachelbeeren pro Ltr ,25 0,30
Mohrrüben pr Mdl 0,08 0,10 Himbeeren pro Ltr 0,80
Weißkohl per Stück 0,10 0,15 Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25
Rotkohl pro Stück Getr Pflaumen p Pfd 20
Salat 3 Stück 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00Wirſingkohl 2 Stück 0,15 Gänſe pro Stück 00 8,00
Braunkohl pro Stück Auhnchen 1,00 25Schoten 5 Liter 0,35 0,40 u pro Skülct 1, 75 2,50
Sellerie pro Stück Fauben vro Pgar 0,8 1,00
Gurken p Mol 1,30 1,40 Kaninchen pro Stück 0,00 0,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſeht

Waſſerſtände Am 19 Juli Weißenfels Oberpegel 4 2,52
Unterpegel 0,60 20 Juli Halle unterhalb 2,44 Trotha 3,25
19 Juli Bernburg 2,60 Calbe Unterpegel 2,52 Oberpegel 2,04

Oktober 180,50 MK Dezember 179,50 M Dresden 0,78 Magdeburg 3,34
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